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Werth des erſten

Berth des zwey en foyne 18 D 82 2 — b : nWerth des zweyte S = F“ fernet 8 49 Y2 — K 7 3
4

und löſe hiernach die Aufgabe allgemein auf , ſo ergibt ſick

BbINan 5Formel Xx — —
nach welcher unter andern auch

kibee Aufgabe leicht zu berechnen iſt . Es hat jemand zwey
agdhunde / und bekommt ein fübern vergoldetes Halsband ge —

ſchenkt , welches 40 fl. werth ift . Legt man dieß dem Größern
an , ſo iſt er 8 ſo viel werth als der Kleinere . Trägts

t er e mehr werth als der Größere .

er jeden ?

rüfung

60 ＋ 40 100 2 X 50 .
1d 50 ＋ 40 90 60＋ 30 .

Aufgabe 236 .

1 §. 98 .
6

Drey Arbeiter verdienen zuſammen 120 Tagelohn . Der
erſte

b
bekommt taͤglich 20 Kr . , der andere 24 — der dritte

30 Kr . Nun erhaͤlt am Ende einer ſo viel als der andere .
Wie viel Tage hat jeder gearbeitet ?

b

2 94flöſung .4*

Man ſetze : Der Erſte habe x Tage gearbeitet , ſo erhält er 20x /
Der e 72 Tage gearbeitet , erhält daher 24 ) ,
Der ste alſo 120 — X — und erhält folglich
30 ( 120 — Xx — ) 3600 — 30x — 30
Nun iſt 20Xx 24



h

Ferner iſt 243 S 30 ( 120 — X —

Wird hier der Werth von X ſubſtituirt , ſo iſt

6 *67
245 230 ( 120 — Y) oder

247 S 3600 — 367 — 30

＋ 66 ) ＋ 66

90 Dr3600

„ ◻ 10

Wird der Werth von y „ in der Gleichung x 2 ſubſtituirt ,

ſo iſt x 48 , folglich 120 — 48 — 40 Q832. Daher arbeitete

Der 1ſte 48 Tage um 20 Kr . , und bekam 960

2te 40 „ „ „ „ 960

Ste 22 „ „ . . . . .

120 Tage , welche Alle zuſammen arbeiteten .

Dieſe Ahfgabe kann auch ſo vorgetragen werden . Man dingt

3 Bergknappen . Der 1te ſoll 30 Kr . , der 2te 22 Kr . , der zte

34 Kr . Tagelohn erhalten . Sie werden aber nach und nach

durch die Dünſte krank , und da ſie noch 10 Tage zu arbeiten

hatten , war keiner mehr in der Grube . Demungeachtet erhielt

einer ſo viel Lohn als der andere . Wie viel Tage arbeitete je⸗

der in der Grube , wenn alle zuſammen 240 Tage gearbei⸗

tet haben ?

1138
Antw . Der iſte 73 1214 um 30 Kr . und bekam 2218 45 kr .

1000
2te 100

. um 22 Kr . 2218 kr .

— 2 5ο 4⁴48 *zte 65 um 34 Kr . 2218 f214 kr .

240 Tage , welche Alle zuſammen arbeiteten .

Es ſeye die Zahl der Tage , welche alle zuſammen arbeiten

Smt ; der Iſte erhalte m , der 2te n , und der 3Zte r ; man ſuche

eine allgemeine Formel .
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8 5 mrt nAntw . Tage des 1ſten oder Xx

myr
( m 1 2 70 n E rm

Tage des Zten St — Xxy .

Drey Arbeiter graben in 120 Tagen einen Graben . Der
ite bekommt täglich 3 Gr . , der 2te 5 Gr . , und der Zte 6 Gr .
Am Ende erhält einer ſo viel , als der andere ; wie viel
hat jeder gearbeitet ?

Antw . und Prüfung .
Der ite 57 ½ T. und erhielt 171 % Gr .

Tage des 2ten oder y

Tage

der 2e 34 % 1J171

KEAEI

Zuſammen 120 T

Aufgabe 227 .

. 99 .

Man hat 3 Faͤſſer. Das erſte iſt voll , die beyden an⸗

14 dern ſind leer . Wird das 2te aus dem er ſteßz gefuͤllt, ſo
4

bleiben im erſten 23 uͤbrig; wird das Zte aus dem tſten ge⸗
fuͤllt , ſo bleiben ? uͤbrig.

Wollne
man aber das tſte aus

den beyden andern fuͤllen, ſo wuͤrden noch 8 Ohm fehlen .
Wie viel haͤlt jedes von dieſen Siſerne

Auflöſung .

Das erſte halte Xx, ſo hält das 2te „ weil im 1ſten 233

Axübrig blieben ; und aus dem nämlichen Grund das Zte 9 *
daher
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